Allgemeine Nebenbestimmungen fiir <K NRW.BANK

Zuwendungen zur Projektforderung (ANBest-P)

Die ANBest-P enthalten Nebenbestimmungen (Bedingungen und Auflagen) im Sinne des
§ 36 Verwaltungsverfahrensgesetzes NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom
12. November 1999 (GV. NRW. S. 602) in der jeweils geltenden Fassung sowie notwendige
Erlauterungen. Die Nebenbestimmungen sind Bestandteil des Zuwendungsbescheides,
soweit dort nicht ausdrucklich etwas anderes bestimmt ist.
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1. Anforderung und Verwendung der Zuwendung

1.1 Die Zuwendung darf nur zur Erfillung des im Zuwendungsbescheid bestimmten
Zwecks verwendet werden. Die Zuwendung ist wirtschaftlich und sparsam zu
verwenden.

1.2 Alle mit dem Zuwendungszweck zusammenhangenden Einnahmen (insbesondere
Zuwendungen, Leistungen Dritter und Beitrage) und der Eigenanteil der
Zuwendungsempfangerin oder des Zuwendungsempfangers sind als Deckungs-
mittel fur alle mit dem Zuwendungszweck zusammenhangenden Ausgaben
einzusetzen. Der Finanzierungsplan ist hinsichtlich des Gesamtergebnisses
verbindlich.

1.3 Dirfen aus der Zuwendung auch Personalausgaben oder sachliche Verwaltungs-
ausgaben geleistet werden und werden die Gesamtausgaben der Zuwendungs-
empfangerin oder des Zuwendungsempfangers uberwiegend aus Zuwendungen
der offentlichen Hand bestritten, sind die auf eine Besserstellung der Beschaftigten
der Zuwendungsempfangerin oder des Zuwendungsempfangers gegenuber
vergleichbaren Arbeitnehmerinnen oder Arbeitnehmern des Landes entfallenden
Ausgaben vorbehaltlich einer abweichenden tarifrechtlichen Regelung nicht
zuwendungsfahig. Dies gilt nicht fur durch eine Forderrichtlinie vorgesehene
Pauschalen fur Personalausgaben. Sind vergleichbare Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer des Landes nicht vorhanden, bedarf es einer gesonderten Einwilligung
der Bewilligungsbehdrde zum Abschluss des Anstellungs- oder Arbeitsvertrages.

1.4 Die Zuwendung darf nur soweit und nicht eher angefordert werden, als sie
innerhalb von zwei Monaten nach der Auszahlung fur fallige Zahlungen bendtigt
wird. Die Anforderung jedes Teilbetrages muss die zur Beurteilung des Mittel-
bedarfs erforderlichen Angaben enthalten. Im Ubrigen darf die Zuwendung wie
folgt in Anspruch genommen werden:

1.4.1  bei Anteil- oder Festbetragsfinanzierung jeweils anteilig mit etwaigen
Zuwendungen anderer Zuwendungsgeber und den vorgesehenen eigenen und
sonstigen Mitteln der Zuwendungsempfangerin oder des Zuwendungs-
empfangers,
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1.4.2 bei Fehlbedarfsfinanzierung, wenn die vorgesehenen eigenen und sonstigen

1.5

1.6

Mittel der Zuwendungsempfangerin oder des Zuwendungsempfangers ver-
braucht sind. Wird ein im Haushaltsjahr zu deckender Fehlbedarf anteilig durch
mehrere Zuwendungsgeber finanziert, so darf die Zuwendung nur anteilig mit
den Zuwendungen der anderen Zuwendungsgeber angefordert werden.

Der Zuwendungsbescheid kann mit Wirkung fir die Zukunft widerrufen werden,
wenn sich herausstellt, dass der Zuwendungszweck mit der bewilligten
Zuwendung nicht zu erreichen ist.

Anspruche aus dem Zuwendungsbescheid durfen weder abgetreten noch

verpfandet werden.

Nachtragliche ErmiRigung der Ausgaben oder Anderung der
Finanzierung

ErmaRigen sich nach der Bewilligung die in dem Finanzierungsplan veranschlagten
Gesamtausgaben fur den Zuwendungszweck, erhohen sich die Deckungsmittel oder
treten neue Deckungsmittel hinzu, so ermaRigt sich — auBer bei einer Festbetrags-
finanzierung — die Zuwendung

2.1

2.2

3.

bei Anteilfinanzierung anteilig mit etwaigen Zuwendungen anderer
Zuwendungsgeber und den vorgesehenen eigenen und sonstigen Mitteln der
Zuwendungsempfangerin oder des Zuwendungsempfangers,

bei Fehlbedarfs- und Vollfinanzierung um den vollen in Betracht kommenden
Betrag.

Vergabe von Auftragen

Betragt die Zuwendung oder bei Finanzierung durch mehrere Stellen der Gesamtbetrag
der Zuwendung mehr als 100.000 Euro so gilt Folgendes:

3.1

Zuwendungsempfangerinnen und Zuwendungsempfanger, deren zuwendungs-
fahige Ausgaben je Projekt bis zu 50 Prozent aus offentlichen Mitteln finanziert
werden, haben Auftrage nur an fachkundige und leistungsfahige Anbieter nach
wettbewerblichen Gesichtspunkten zu vergeben. Soweit moglich sind dazu
mindestens drei Angebote einzuholen. Verfahren und Ergebnisse sind zu
dokumentieren. Fur Bau-, Liefer- und Dienstleistungsauftrage bis zu einem
voraussichtlichen Auftragswert von 5.000 Euro ohne Umsatzsteuer kann auf
allgemein, zum Beispiel im Internet, zugangliche Angebote zuruckgegriffen
werden. Zum Nachweis der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit des Direktauf-
trags besteht gemaR Nr. 1.1 eine Mindestdokumentationspflicht, das heif3t, dass
zumindest die Ermittlung von Vergleichspreisen zu erfassen ist (formlose
Preisermittiung). Ist dies nicht moglich oder unzweckmaRig, ist die Wirtschaft-
lichkeit der BeschaffungsmaSnahme in anderer geeigneter Weise darzulegen.

__2/8 - 20738 - Fassung 07/25

NRW.BANK




Allgemeine Nebenbestimmungen fiir Zuwendungen NRW.BANK

zur Projektforderung (ANBest-P)

3.2 Zuwendungsempfangerinnen und Zuwendungsempfanger, deren zuwendungs-
fahige Ausgaben je Projekt zu mehr als 50 Prozent aus offentlichen Mitteln
finanziert werden, haben, soweit die Zuwendung, oder bei Finanzierung durch
mehrere Stellen der Gesamtbetrag der Zuwendungen, bis 500.000 Euro betragt,
Auftrage nur an fachkundige und leistungsfahige Anbieter nach wettbewerblichen
Gesichtspunkten zu vergeben. Soweit moglich sind dazu mindestens drei Angebote
einzuholen. Verfahren und Ergebnisse sind zu dokumentieren. Fir Bau-, Liefer-
und Dienstleistungsauftrage bis zu einem voraussichtlichen Auftragswert von
5.000 Euro ohne Umsatzsteuer kann auf allgemein, zum Beispiel im Internet,
zugangliche Angebote zurickgegriffen werden. Zum Nachweis der Wirtschaftlich-
keit und Sparsamkeit des Direktauftrags besteht gemaf Nr. 1.1 eine Mindest-
dokumentationspflicht, das heiSt, dass zumindest die Ermittlung von Vergleichs-
preisen zu erfassen ist (formlose Preisermittlung). Ist dies nicht moglich oder
unzweckmaRig, ist die Wirtschaftlichkeit der BeschaffungsmafRnahme in anderer
geeigneter Weise darzulegen.

3.3 Zuwendungsempfangerinnen und Zuwendungsempfanger, deren zuwendungs-
fahige Ausgaben je Projekt zu mehr als 50 Prozent aus offentlichen Mitteln
finanziert werden, haben, soweit die Zuwendung, oder bei Finanzierung durch
mehrere Stellen der Gesamtbetrag der Zuwendungen, tiber 500.000 Euro
betragt,

— bei der Vergabe von Auftragen fur Bauleistungen die Vergabe- und
Vertragsordnung fur Bauleistungen Teil A, Abschnitt 1 in der Fassung 2019
vom 371. Januar 2019 (BAnz AT 19.02.2019 B2) in der zum Zeitpunkt der
Festsetzung der Zuwendung gultigen Fassung und

— bei der Vergabe von Auftragen fur Lieferungen und Dienstleistungen die
Unterschwellenvergabeordnung vom 2. Februar 2017 (BAnz AT 07.02.2017
B1) in der zum Zeitpunkt der Festsetzung der Zuwendung gultigen Fassung,
ausgenommen der Vorschriften

__887,17,18, 19, 28 Absatz 1 Satz 3, 29, 30, 38 Absatz 2 bis 4, 39, 40
(elektronische Vergabe),

— § 16 (Gelegentliche gemeinsame Auftragsvergabe; zentrale Beschaffung),

— § 22 (Aufteilung nach Losen),

— § 44 (ungewohnlich niedrige Angebote),

— § 46 (Unterrichtung der Bewerber und Bieter)

unter Berucksichtigung der folgenden MalRgaben anzuwenden:
3.3.1 Wertgrenzen

3.3.1.1 Beschrankte Ausschreibung

Beschrankte Ausschreibungen von Bauleistungen sind bis zu einem Auftragswert von
300.000 Euro ohne Umsatzsteuer, ohne Durchfuhrung eines Teilnahmewettbewerbes
zulassig.

Beschrankte Ausschreibungen von Liefer- und Dienstleistungsauftragen sind ohne
weitere Voraussetzungen, bis zu einem Auftragswert von 100.000 Euro ohne Umsatz-
steuer ohne Durchfuhrung eines Teilnahmewettbewerbes zulassig.

3.3.1.2 Verhandlungsvergabe oder Freihandige Vergabe

Eine Verhandlungsvergabe oder eine Freihandige Vergabe ist ohne weitere Begriindung
bei Auftragen bis zu einem Wert von 50.000 Euro ohne Umsatzsteuer zulassig.

__3/8 - 20738 - Fassung 07/25



Allgemeine Nebenbestimmungen fiir Zuwendungen

zur Projektforderung (ANBest-P)

3.3.1.3 Direktauftrag

Fur Bau-, Liefer- und Dienstleistungsauftrage muss bis zu einem voraussichtlichen
Auftragswert von 5.000 Euro ohne Umsatzsteuer kein Vergabeverfahren durchgefuhrt
werden. Es kann auf allgemein, zum Beispiel im Internet, zugangliche Angebote zurtck-
gegriffen werden. Zum Nachweis der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit des Direkt-
auftrags ist gem. Nr. 1.1 zumindest die Ermittlung von Vergleichspreisen zu erfassen
(formlose Preisermittlung). Ist dies nicht moglich oder unzweckmaRig, ist die Wirt-
schaftlichkeit der BeschaffungsmalBnahme in anderer geeigneter Weise darzulegen.

3.3.2 Schatzung der Auftragswerte

Bei der Schatzung der Auftragswerte ist § 3 der Vergabeverordnung vom 12. April 2016
(BGBI. I S. 624) in der zum Zeitpunkt der Festsetzung der Zuwendung gultigen Fassung
entsprechend anzuwenden. Hierbei ist grundsatzlich von der geschatzten Gesamt-
vergutung fur die vorgesehene Leistung auszugehen. Leistungen, die im Hinblick auf
ihre technische und wirtschaftliche Funktion einen einheitlichen Charakter aufweisen,
sind zusammenzufassen (funktionale Betrachtungsweise). Hierbei sind organisatorische,
inhaltliche, wirtschaftliche sowie technische Zusammenhange zu berucksichtigen.

3.3.3 Abwicklung per E-Mail

Verhandlungsvergaben oder Freihandige Vergaben konnen bis zu einem Auftragswert
von 25.000 Euro ohne Umsatzsteuer sowie in den Fallen des § 12 Absatz 3 Unter-
schwellenvergabeordnung per E-Mail abgewickelt werden. In diesen Fallen finden

§ 11 a und § 14 der Vergabe- und Vertragsordnung fur Bauleistungen Teil A keine
Anwendung.

3.4 Gelten fur die Zuwendungsempfangerin oder den Zuwendungsempfanger
(Hochschule, Forschungseinrichtung, sonstige Einrichtung) spezielle vergabe-
rechtliche Vorgaben, so sind bei der Vergabe von Auftragen zur Erfullung des
Zuwendungszwecks die nach dem jeweiligen speziellen Vergaberecht anzu-
wendenden Vergabegrundsatze in der zum Zeitpunkt der Vergabe gultigen
Fassung zu beachten.

3.5 Verpflichtungen der Zuwendungsempfangerin oder des Zuwendungsempfangers
als Auftraggeber(in) gemald Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrankungen
(GWB) und die verpflichtende Anwendung des Tariftreue- und Vergabegesetzes
Nordrhein-Westfalen (TVgG NRW) bleiben unberuhrt.

4. Zur Erfiillung des Zuwendungszwecks beschaffte Gegenstande

4. Gegenstande, die zur Erfullung des Zuwendungszwecks erworben oder hergestellt
werden, sind fur den Zuwendungszweck zu verwenden und sorgfaltig zu behandeln.
Die Zuwendungsempfangerin oder der Zuwendungsempfanger darf uber sie vor
Ablauf der im Zuwendungsbescheid festgelegten zeitlichen Bindung nicht verfiugen.

4.2 Die Zuwendungsempfangerin oder der Zuwendungsempfanger hat die zur
Erfillung des Zuwendungszwecks beschafften Gegenstande, deren
Anschaffungs- oder Herstellungswert 800 Euro (ohne Umsatzsteuer) ubersteigt,
zu inventarisieren. Soweit aus besonderen Grinden das Land Eigentumer ist
oder wird, sind die Gegenstande in dem Inventar besonders zu kennzeichnen.
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5. Mitteilungspflichten der Zuwendungsempfangerin oder des
Zuwendungsempfangers

Die Zuwendungsempfangerin oder der Zuwendungsempfanger ist verpflichtet,
unverzuglich der Bewilligungsbehorde anzuzeigen, wenn

5.1 sie oder er nach Vorlage des Finanzierungsplans weitere Zuwendungen fur
denselben Zweck bei anderen o6ffentlichen Stellen beantragt oder von ihnen
erhalt oder wenn sie oder er — gegebenenfalls weitere — Mittel von Dritten erhalt,

5.2 der Verwendungszweck oder sonstige fur die Bewilligung der Zuwendung
malgebliche Umstande sich andern oder wegfallen,

5.3 sich herausstellt, dass der Zuwendungszweck nicht oder mit der bewilligten
Zuwendung nicht zu erreichen ist,

5.4 die abgerufenen oder ausgezahlten Betrage nicht innerhalb von zwei Monaten
nach Auszahlung verbraucht werden konnen,

5.5 zu inventarisierende Gegenstande innerhalb der zeitlichen Bindung nicht mehr
entsprechend dem Zuwendungszweck verwendet oder nicht mehr benotigt
werden oder

5.6 ein Insolvenzverfahren uber ihr oder sein Vermogen beantragt oder eroffnet
wird.

6. Nachweis der Verwendung

6.1 Die Verwendung der Zuwendung ist innerhalb von sechs Monaten nach Erful-
lung des Zuwendungszwecks, spatestens jedoch mit Ablauf des sechsten auf den
Bewilligungszeitraum folgenden Monats der Bewilligungsbehorde nachzuweisen
(Verwendungsnachweis). Ist der Zuwendungszweck nicht bis zum Ablauf des
Haushaltsjahres erfullt, ist binnen vier Monaten nach Ablauf des Haushaltsjahres
uber die in diesem Jahr erhaltenen Betrage ein Zwischennachweis in der Form
des einfachen Verwendungsnachweises (Nr. 6.6) zu fuhren. Sachberichte als Teil
eines Zwischennachweises gem. Nr. 6.3 durfen mit dem nachst falligen Sachbe-
richt verbunden werden, wenn der Berichtszeitraum fur ein Haushaltsjahr drei
Monate nicht Uberschreitet.

6.2 Der Verwendungsnachweis besteht aus einem Sachbericht und einem
zahlenmaRigen Nachweis.

6.3 In dem Sachbericht sind die Verwendung der Zuwendung sowie das erzielte
Ergebnis im Einzelnen darzustellen und den vorgegebenen Zielen gegeniber-
zustellen. Im Sachbericht ist auf die wichtigsten Positionen des zahlenmaRigen
Nachweises einzugehen. Ferner ist die Notwendigkeit und Angemessenheit der
geleisteten Arbeit zu erlautern.
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6.4

6.5

6.6

6.7

6.8

6.9

In dem zahlenmaBigen Nachweis sind die Einnahmen und Ausgaben in zeitlicher
Folge und voneinander getrennt entsprechend der Gliederung des Finanzierungs-
plans auszuweisen. Der Nachweis muss alle mit dem Zuwendungszweck
zusammenhangenden Einnahmen (insbesondere Zuwendungen, Leistungen
Dritter, Beitrage) eigene Mittel und Ausgaben enthalten. Dem Nachweis ist eine
tabellarische Belegubersicht beizufiigen, in der die Ausgaben nach Art und in
zeitlicher Reihenfolge getrennt aufgelistet sind (Belegliste, unverbindliches
Muster siehe Anlage 5 zu Nr. 10.2 VV zu § 44 LHO). Aus der Belegliste mussen
Datum der Rechnung und Zahlung, Empfangerin oder Empfanger, Einzahlerin oder
Einzahler sowie Grund und Einzelbetrag jeder Zahlung ersichtlich sein. Soweit die
Zuwendungsempfangerin oder der Zuwendungsempfanger die Moglichkeit zum
Vorsteuerabzug nach § 15 des Umsatzsteuergesetzes hat, durfen nur die
Entgelte (Preise ohne Umsatzsteuer) berticksichtigt werden. Im Verwendungs-
nachweis ist zu bestatigen, dass die Ausgaben notwendig waren, dass
wirtschaftlich und sparsam verfahren worden ist und die Angaben mit den
Bichern und Belegen uUbereinstimmen.

Sofern ein einfacher Verwendungsnachweis zugel assen ist, besteht der zahlen-
maRige Nachweis (Nr. 6.4) aus einer summarischen Darstellung der Einnahmen
und Ausgaben entsprechend der Gliederung des Finanzierungsplans.

Der Zwischennachweis (Nr. 6.1 Satz 2) besteht aus dem Sachbericht und einem
zahlenmaBigen Nachweis entsprechend dem einfachen Verwendungsnachweis
(Nr. 6.5).

Die Belege mussen die im Geschaftsverkehr ublichen Angaben und Anlagen
enthalten, die Ausgabebelege insbesondere die Zahlungsempfangerin oder den
Zahlungsempfanger, Grund und Tag der Zahlung, den Zahlungsbeweis und bei
Gegenstanden den Verwendungszweck. AuBerdem missen die Belege ein eindeu-
tiges Zuordnungsmerkmal zu dem Projekt (zum Beispiel Projektnummer) enthalten.

Die Zuwendungsempfangerin oder der Zuwendungsempfanger hat die Original-
belege (Einnahme- und Ausgabebelege) uber die Einzelzahlungen und alle sonstigen
mit der Zuwendung zusammenhangenden Unterlagen (vgl. Nr. 7.1 Satz 1), hierzu
zahlen auch alle Ausschreibungs- und Vergabeunterlagen, fiinf Jahre nach
Vorlage des Verwendungsnachweises aufzubewahren, sofern nicht nach
steuerrechtlichen oder anderen Vorschriften eine langere Aufbewahrungsfrist
bestimmt ist. Die Aufbewahrung kann auch elektronisch erfolgen.

Ein Buchfihrungssystem ist zur elektronischen Belegfiihrung zugelassen, wenn
die Grundsatze zur ordnungsgemafBen Fihrung und Aufbewahrung von Buchern,

Aufzeichnungen und Unterlagen in elektronischer Form sowie zum Datenzugriff
vom 28.11.2019 (BStBI | S. 1269) in der jeweils geltenden Fassung beachtet werden.

Darf die Zuwendungsempfangerin oder der Zuwendungsempfanger zur
Erfillung des Zuwendungszwecks Mittel an Dritte weiterleiten, sind die von den
empfangenden Stellen ihr oder ihm zu erbringenden Verwendungs- oder
Zwischennachweise dem Verwendungs- oder Zwischennachweis nach Nr. 6.1
beizufuigen.
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7. Prufung der Verwendung

Die Bewilligungsbehorde ist berechtigt, Bucher, Belege und sonstige Geschafts-
unterlagen zur Prufung anzufordern — soweit sie nicht mit dem Verwendungs-
nachweis vorzulegen sind — sowie die Verwendung der Zuwendung durch Einsicht
in die Blicher, Belege und sonstigen Geschaftsunterlagen ortlich zu prufen oder
durch Beauftragte prufen zu lassen. Sind die Unterlagen mit Hilfe eines Daten-
verarbeitungssystems erstellt worden, hat die Bewilligungsbehorde das Recht,
Einsicht in die gespeicherten Daten zu nehmen und das Datenverarbeitungssystem
zur Prufung dieser Unterlagen zu nutzen oder die Zurverfugungstellung der
gespeicherten Unterlagen nach ihren Vorgaben auf einem maschinell verwertbaren
Datentrager zu verlangen. Unterlagen sind mit Hilfe eines Datenverarbeitungs-
systems erstellt worden, wenn sie entweder originar elektronisch erstellt oder
nachtraglich durch z. B. Einscannen und Abspeichern digitalisiert wurden. Die
Zuwendungsempfangerin oder der Zuwendungsempfanger hat die erforderlichen
Unterlagen bereitzuhalten und die notwendigen Auskiinfte zu erteilen.
Unterhalt die Zuwendungsempfangerin oder der Zuwendungsempfanger eine
eigene Prifungseinrichtung, ist von dieser der Verwendungsnachweis vorher zu
prufen und die Prifung unter Angabe ihres Ergebnisses zu bescheinigen.

7.3 Der Landesrechnungshof ist berechtigt, bei der Zuwendungsempfangerin oder
dem Zuwendungsempfanger zu prufen.

Der Europaische Rechnungshof ist berechtigt, bei der Zuwendungsempfangerin
oder dem Zuwendungsempfanger zu prifen, soweit die Ausgaben ganz oder
teilweise zu Lasten des Haushalts der Europaischen Union geleistet werden.

7.1

7.2

7.4

8. Erstattung der Zuwendung, Verzinsung

8.1 Die Zuwendung ist zu erstatten, soweit ein Zuwendungsbescheid nach
Verwaltungsverfahrensrecht (insbesondere §848, 49 des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes NRW) oder anderen Rechtsvorschriften mit Wirkung fur die Vergangenheit
zuruckgenommen oder widerrufen oder sonst unwirksam wird.

8.2 Der Erstattungsanspruch wird insbesondere festgestellt und geltend gemacht,
wenn

8.2.1 eine auflosende Bedingung eingetreten ist,
8.2.2 die Zuwendung durch unrichtige oder unvollstandige Angaben erwirkt worden ist,
8.2.3 die Zuwendung nicht oder nicht mehr fur den vorgesehenen Zweck verwendet wird oder

8.2.4 nach Nr. 2 die Ausgaben sich nachtriglich ermiRigen oder eine Anderung der
Finanzierung eingetreten ist.

8.3 Ein Widerruf mit Wirkung fir die Vergangenheit kann auch in Betracht kommen,
soweit die Zuwendungsempfangerin oder der Zuwendungsempfanger

8.3.1 ausgezahlte Betrage nicht innerhalb von zwei Monaten nach der Auszahlung zur
Erfillung des Zuwendungszwecks verwendet,
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8.3.2 Auflagen nicht oder nicht innerhalb einer gesetzten Frist erfillt, insbesondere
den vorgeschriebenen Verwendungsnachweis nicht rechtzeitig vorlegt sowie
Mitteilungspflichten (Nr. 5) nicht rechtzeitig nachkommt.

8.3.3 Inden Fallen der Nr. 8.3.2 ist regelmaRig die Auflage nicht erfullt, wenn

— der Zuwendungsempfanger oder die Zuwendungsempfangerin die Vorschrif-
ten der Vergabe- und Vertragsordnung fir Bauleistungen Teil A, Abschnitt 1
vom 371. Januar 2019 (BAnz AT 19.02.2019 B2) in der jeweils geltenden
Fassung oder der Unterschwellenvergabeordnung vom 2. Februar 2017
(BAnz AT 07.02.2017 B1) in der jeweils geltenden Fassung ganzlich missachtet
hat oder

— unter Nichtbeachtung der in den Ziffern 3.2.1 ff. der ANBest-l und 3.3.1 ff.
der ANBest-P festgelegten Wertgrenzen die falsche Verfahrensart angewendet
hat oder

— aufgrund einer grob fehlerhaften Ermittlung des Auftragswertes die falsche
Vergabeart gewahlt hat.

8.4 Der Erstattungsanspruch ist gemaR § 49a Absatz 3 Satz 1 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes NRW zu verzinsen.

8.5 Werden ausgezahlte Betrage nicht innerhalb von zwei Monaten nach der
Auszahlung zur Erflullung des Zuwendungszwecks verwendet und wird der
Zuwendungsbescheid nicht zurickgenommen oder widerrufen, konnen fur die
Zeit von der Auszahlung bis zur zweckentsprechenden Verwendung ebenfalls
Zinsen gemal § 49a Absatz 4 des Verwaltungsverfahrensgesetzes NRW verlangt
werden.

Entsprechendes gilt, wenn die Zuwendung in Anspruch genommen wird, obwohl
etwaige Zuwendungen anderer Zuwendungsgeber, vorgesehene eigene oder
sonstige Mittel der Zuwendungsempfangerin oder des Zuwendungsempfangers
anteilig oder vorrangig einzusetzen sind (Nr. 1.4).
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Erklarungen

[] Férderung nach LHO

NRW.BANK
FriedrichstraRe 1
48145 Minster Minster, den

Name, Anschrift des Zuwendungsempfangers/der Zuwendungsempfangerin

Projekt (Kurzbeschreibung)

Zuwendungsbescheid vom Aktenzeichen

Erklarungen (Kenntnisnahme von subventionserheblichen Tatsachen,
Rechtsmittelverzicht)

A Subventionserhebliche Tatsachen im Sinne von § 264 StGB

I. Rechtsgrundlage

Aufgrund der Verwaltungsvorschriften zu § 44 Landeshaushaltsordnung NRW (LHO) -
Ziffern 3.4 bis 3.8 —sind die Tatsachen konkret als subventionserheblich im Sinne von
§ 264 StGB zu bezeichnen (§ 1 Landessubventionsgesetz vom 24. Marz 1977 -
SGV.NRW.73 —i. V. m. § 2 Abs. 1 Subventionsgesetz vom 29. Juli 1976 — BGBI. | S. 2034),
die nach

3.41 dem Zuwendungszweck,

3.4.2 Rechtsvorschriften,

3.4.3 diesen Verwaltungsvorschriften und den Nebenbestimmungen zum
Zuwendungsbescheid (Nr. 5) und

3.4.4 besonderen Verwaltungsvorschriften, Richtlinien oder sonstigen Zuwendungs-
voraussetzungen fur die Bewilligung, Gewahrung, Ruckforderung und Weiter-

gewahrung oder das Belassen der Zuwendung

erheblich sind.
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Erklarungen

Il. Hinweise

AuBerdem mussen wir Sie auf die Strafbarkeit des Subventionsbetrugs nach § 264 StGB
hinweisen.

3.5

3.5.1

3.5.2

3.5.3

3.5.4

3.6

3.7

3.8

zu 3.4.1

zu 3.4.2

zu 3.4.3

Zu den Tatsachen nach Nr. 3.4 gehdren insbesondere solche,

die zur Beurteilung der Notwendigkeit und Angemessenheit der Zuwendung
von Bedeutung sind,

die Gegenstand der Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen, Vermogens-
ubersichten oder Gutachten, des Finanzierungsplans, des Haushalts- und
Wirtschaftsplans, etwaiger Ubersichten und Uberleitungsrechnungen oder
sonstiger nach den Nrn. 3.1 und 3.2 dem Antrag beizufiigender Unterlagen sind,

von denen nach Verwaltungsverfahrensrecht (8§ 48, 49 und 49a VwVfG.NRW)
oder anderen Rechtsvorschriften die Erstattung der Zuwendung abhangig ist,

die sich auf die Art und Weise der Verwendung eines aus der Zuwendung
beschafften Gegenstands beziehen (§ 3 Abs. 2 SubvG).

Subventionserhebliche Tatsachen enthalten ferner solche Sachverhalte, die
durch Scheingeschafte oder Scheinhandlungen verdeckt werden, sowie Rechts-
geschafte oder Handlungen unter Missbrauch von Gestaltungsmaoglichkeiten
im Zusammenhang mit einer beantragten Zuwendung (§ 4 SubvG).

Der/Die Antragsteller(in) hat im Antrag oder schriftlich in anderer Weise im
Zusammenhang mit dem Antrag zu versichern, dass ihr oder ihm die Tatsachen
nach den Nrn. 3.4 bis 3.6 als subventionserheblich und die Strafbarkeit eines
Subventionsbetrugs nach § 264 StGB bekannt sind. Die Bezeichnung der
subventionserheblichen Tatsachen im Einzelfall obliegt der Bewilligungs-
behorde.

Ergeben sich aus den Angaben des Antragstellers/der Antragstellerin, den
eingereichten Unterlagen oder sonstigen Umstanden Zweifel, ob die
beantragte oder in Anspruch genommene Zuwendung mit dem Zuwendungs-
zweck oder den Zuwendungsvoraussetzungen in Einklang steht, hat die
Bewilligungsbehorde der Zuwendungsempfangerin oder dem Zuwendungs-
empfanger die Tatsachen, deren Aufklarung zur Beseitigung der Zweifel
notwendig erscheint, nachtraglich als subventionserheblich im Sinne von

§ 264 StGB zu bezeichnen (8§ 2 Abs. 2 SubvG).

Zuwendungszweck: siehe , Kurzbeschreibung des Projekts”

Rechtsvorschriften

— Landeshaushaltsordnung vom 26. April 1999 (SGV.NRW. 630)

— Gesetz Uber die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-
Westfalen (Haushaltsgesetz) fur das jeweilige Haushaltsjahr in der jeweiligen
gultigen Fassung

Verwaltungsvorschriften zur Landeshaushaltsordnung (VV zur LHO),
Runderlass des Finanzministeriums vom 10. Juni 2020 1C2-0125-4, Allgemeine
Nebenbestimmungen fur Zuwendungen zur Projektforderung (ANBest-P).
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Erklarungen

zu 3.5 Subventionserhebliche Tatsachen sind insbesondere:

—_die von lhnen gemachten Angaben zu dem/der Antragsteller(in) z. B.
Bezeichnung und Anschrift des Antragstellers/der Antragstellerin als
kiinftige(r) Zuwendungsempfanger(in) (Subventionsnehmer/I[inl)

— Ihre Angaben zum Antrag, insbesondere lhre Angaben zum Investitionsort,
die Beschreibung und Begrindung des im Antrag zur Forderung vorgestellten
Vorhabens, soweit die Angaben als Tatsachen feststehenden Beginn des
Vorhabens

— Angaben zur Finanzierung, soweit sie als Tatsachen feststehen

— lhre Erklarungen im Antrag, insbesondere zum Vorhabensbeginn, zum
Erhalt staatlicher Beihilfen, zum Eigentums- und Nutzungsrecht an der zu
fordernden Sportstatte, zum wirtschaftlichen Geschaftsbetrieb, soweit sie
auf Tatsachen beruhen

Ilhre nach Nr. 3.7 der VV zur LHO erforderliche Versicherung kann in rechtsverbindlicher
Form nachstehend vorgenommen werden.
I1l. Erklarung

Die Subventionserheblichkeit der Tatsachen nach den Nrn. 3.4 bis 3.8 der VV zu § 44 LHO
und die Strafbarkeit eines Subventionsbetrugs nach § 264 StGB sind bekannt.

Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift(en)
(ggfs. mit Siegel oder Firmenstempel)
B Rechtsmittelverzicht

Auf die Einlegung von Rechtsmitteln gegen den oben genannten Zuwendungsbescheid
wird hiermit verzichtet.

Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift(en)
(ggfs. mit Siegel oder Firmenstempel)
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Mittelabruf

(Sonstige juristische Personen des privaten Rechts/natirliche Personen)

L] per Fax vorab an 0251 91741-2921

Absender(in)/Zuwendungsempfanger(in)
NRW.BANK

FriedrichstrafRe 1
48145 Minster

Zuwendungsbescheid vom Aktenzeichen NRW.BANK

Projektbezeichnung

Die bewilligte Zuwendung wird unter Beachtung der ANBest-P (insbesondere Nr. 1.4)

(] in voller Hohe angefordert.

( in Héhe eines Teilbetrags von € angefordert.
Begrundung:
Bisher sind zuwendungsfahige Gesamtausgaben in Hohe von €

entstanden beziehungsweise werden innerhalb der folgenden zwei Monate entstehen.

[ Die bereits erhaltenen Teilbetrage von insgesamt €
sind zweckentsprechend verwendet worden.

Mir/Uns ist bekannt, dass die vorstehenden Tatsachen subventionserheblich im Sinne
von § 264 Strafgesetzbuch (StGB) sind und dass Subventionsbetrug strafbar ist. Ich/Wir
verpflichte(n) mich/uns, Ihnen unverziiglich Anderungen der vorgenannten Angaben zu
ubermitteln, sobald mir/uns diese bekannt sind. Mir/Uns ist weiterhin § 4 des Subventions-
gesetzes vom 29. Juli 1976 (BGBI. | S. 2037) bekannt, wonach insbesondere Schein-
geschafte und Scheinhandlungen fur die Bewilligung, Gewahrung oder Rickforderung
und Weitergewahrung oder das Belassen einer Subvention oder eines Subventions-
vorteils unerheblich sind. Das bedeutet, dass fur die Beurteilung der tatsachlich gewollte
Sachverhalt maBgeblich ist. Mir/Uns sind ferner die nach § 3 des Subventionsgesetzes
bestehenden Mitteilungspflichten bekannt.
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Moderne Sportstatte 2022 — Mittelabruf

Wir bitten um Uberweisung an (Bitte unbedingt ankreuzen und gegebenenfalls ausfiillen.)

L] die bisherige Kontoverbindung. ) die folgende Kontoverbindung:

IBAN BIC

Kreditinstitut

Verwendungszweck

Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift(en)
(ggfs. mit Siegel oder Firmenstempel)
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Leitfaden fur Verwendungsnachweise

im Rahmen der Forderrichtlinie <K NRW.BANK

,Moderne Sportstatte 2022"

Hinweise fur Zuwendungsempfanger(innen) nach Nr. 3b (Gemeinden, Gemeindeverbande,
Anstalten des offentlichen Rechts) beziehungsweise Nr. 3c (sonstige juristische Personen
des privaten Rechts/naturliche Personen) der Richtlinie.

I. Allgemeine Hinweise

Anderungen in der Vertretungsberechtigung des Antragstellers/der Antragstellerin
sind der Bewilligungsbehorde zeitnah mitzuteilen. In diesem Fall ist der Nachweis der
Vertretungsberechtigung in Form geeigneter Unterlagen erneut zu erbringen, zum
Beispiel Auszug aus dem Handelsregister inklusive Ausweiskopie(n) des rechtlichen
Vertreters/der rechtlichen Vertreter(in/nen).

Biicher, Belege, Bezahltnachweise und sonstige Geschaftsunterlagen im Rahmen des
Vorhabens sind im Original gemalR Nebenbestimmungen des Zuwendungsbescheids
aufzubewahren. Eine Vorlage bei der NRW.BANK ist grundsatzlich nicht vorgesehen.

Il. Einfacher Verwendungsnachweis

Jede(r) Zuwendungsempfanger(in) ist verpflichtet, nach Beendigung des Vorhabens
einen Nachweis Uber die zweckentsprechende Verwendung der erhaltenen Zuwendung
vorzulegen. Der Verwendungsnachweis ist 6 Monate nach Beendigung des Vorhabens
vorzulegen.

Die letzte Auszahlung erfolgt in der Regel nach positiver Prufung des Verwendungs-
nachweises.

Unterlagen zum Verwendungsnachweis

Fur die Vorlage des Verwendungsnachweises reichen im Regelfall folgende Unterlagen aus:

a) Formular ,Verwendungsnachweis” (rechtsverbindlich unterschrieben im Original)

b) gegebenenfalls Nachweis ,biirgerschaftliches Engagement” (rechtsverbindlich
unterschrieben im Original)

c) Vergabeliste (rechtsverbindlich unterschrieben im Original) und gegebenenfalls
Vergabeunterlagen

d) gegebenenfalls Mittelabrufformular fir die Beantragung der letzten Auszahlung
(rechtsverbindlich unterschrieben im Original)

e) Bei einer Forderhohe > 500.000 € Abschlussbericht zur baufachlichen Prifung der
zustandigen Bezirksregierung

f) Nur fur Antragsteller(innen) Nr. 3b) der Richtlinie: Bei einer Forderhohe <500.000 €
Prufbericht nach Fertigstellung der MaBnahme/des Projektes der zustandigen
bautechnischen Dienststelle der Gemeinde (GV)

Blcher, Belege und alle sonstigen mit der Zuwendung zusammenhangenden Unterlagen,
hierzu zahlen auch alle Ausschreibungs- und Vergabeunterlagen, sind im Original gemaR
ANBest-G bzw. ANBest-P von dem/der Antragsteller(in) aufzubewahren. Eine Vorlage
der Belege bei der NRW.BANK ist grundsatzlich nicht vorgesehen.
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Leitfaden fiir Verwendungsnachweise im Rahmen der

Forderrichtlinie ,,Moderne Sportstatte 2022"

Ausflllhinweise fiir das Formular ,,Verwendungsnachweis” (VN)

VN-Formular

Allgemeiner Teil
(Seite 1 des VN)

I. Angaben zur Zielerreichung
der Manahme(n)

Il. Sachbericht

I1I. ZahlenmaRiger Nachweis
1. Einnahmen

2. Ausgaben

IV. Ist-Ergebnis

V. Anderung Bankverbindung
VI. Bestatigungen

Unterschriften

__2/2 - 20735 - Fassung 05/25

Hinweis

Wichtig: Antragsnummer der NRW.BANK. Zuwendungsfahige
Gesamtausgaben = tatsachliche Ausgaben

Angabe der durch die Umsetzung der MaBnahme(n) erreichten Ziele
(gemaR Ziffer 2. der Forderrichtlinie vom 19. Juli 2019 und Ziffer I.
des Programmaufrufs vom 20. September 2019)

Im Sachbericht ist die Durchfiihrung des Vorhabens kurz in Textform
darzustellen; Anderungen zum geplanten Vorhaben gemaR Bewilligung
sind darzustellen. Ein zusatzlicher Verweis auf lokale Pressebericht-
erstattung und/oder Internetauftritte der Institution, die Ausfiihrungen
zum geforderten Vorhaben enthalten, sind ebenfalls zulassig.

Der Sachbericht muss unter anderem folgende Punkte enthalten:
Beginn, Dauer und Abschluss der MaBnahme, Erlauterungen etwaiger
wesentlicher Abweichungen auch im Hinblick auf die Erreichung der
vordefinierten Ziele (s. Ziffer I.).

Die gegebenenfalls noch ausstehende Auszahlung der Zuwendung
nach Prifung des Verwendungsnachweises ist in der Spalte , laut
Abrechnung” nicht zu beriicksichtigen

Soll-Ist-Vergleich zwischen Angaben im Zuwendungsantrag und
tatsachlichen Ausgaben

Gegenuberstellung der Summen aus |11

Bankverbindung des Antragstellers/der Antragstellerin, sollte diese
nicht mehr den im Antrag gemachten Angaben entsprechen

Die zu bestatigenden Sachverhalte diirfen weder gestrichen noch
eingeschrankt werden

Unterschrift der/des Vertretungsberechtigten

NRW.BANK




Moderne Sportstitten 2022 <& NRW.BANK

Zwischennachweis

Nachweis uber die Verwendung der Zuwendung
des Landes Nordrhein-Westfalen zur Forderung
von InvestitionsmaBnahmen an Sportstatten
(,,Moderne Sportstatten 2022")

Zuwendungsbescheid vom Antragsnummer der NRW.BANK

Zuwendungsbetrag in €

Anderungsbescheid(e) vom Antragsnummer der NRW.BANK

Zuwendungsbetrag in €

Hinweis: Wenn der Raum des Vordrucks nicht ausreicht, bitten wir, die Fragen in
Anlagen zu beantworten.

Name, Anschrift des Zuwendungsempfangers/der Zuwendungsempfangerin:

Auskunft erteilt: (Name, Telefon-Durchwahl, Fax, E-Mail-Adresse)

Ziel und Bezeichnung der MaBnahme(n) oder des Projekts/der Projekte:

Die zuwendungsfahigen Gesamtausgaben
beliefen sich auf insgesamt: €

Es wurden bereits ausgezahlt insgesamt: €

Beginn der MaBnahme:

Monat/Jahr
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Zwischennachweis

I. Sachbericht

Kurze Darstellung der durchgefuhrten MaBnahme(n) oder des Projekts/der Projekte,
gegebenenfalls auch Abweichungen von den dem Zuwendungsbescheid zugrunde
liegenden Planungen und vom Finanzierungsplan. (Falls der Platz fur die inhaltliche
Darstellung nicht ausreicht, bitte auf einem gesonderten Blatt formulieren.)

Il. ZahlenmaRBiger Nachweis

Jahr

1. Einnahmen

Art Laut Zuwendungsbescheid Laut Abrechnung
(in €) (in %) (in €) (in %)
Eigenanteil
Leistungen Dritter
(Spenden, Sponsoring)
Burgerschaftliches Engagement
Sonstige bewilligte 6ffentliche
Forderung
Fremdmittel (Forderdarlehen,
Hausbankmittel und sonstige
Fremdmittel)
Sonstiges
Zuwendung
,Moderne Sportstatte 2022"
Insgesamt 0,00 0,00 0,00 0,00

__2/4 - 20740 - Fassung 05/25
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Moderne Sportstatten 2022

Zwischennachweis

2. Ausgaben

Ausgabengliederung Laut Zuwendungsbescheid Laut Abrechnung

Summe 200 - Herrichtung und ErschlieBung

Summe 300 — Baukonstruktionen

Summe 400 - Technische Anlagen

Summe 500 - AuBenanlagen

Summe 600 — Ausstattung

Summe 700 — Baunebenkosten

Insgesamt 0,00 0,00

I1l. Ist-Ergebnis

Einnahmen-Ausgaben-Ergebnis Laut Zuwendungsbescheid/ Ist-Ergebnis laut
Finanzierungsplan Abrechnung (in €)
zuwendungsfahig (in €)

Ausgaben (Nr. I 2)

Einnahmen (Nr. 11 1)

Mehrausgaben Minderausgaben

IV. Erklarungen
Es wird bestatigt, dass

— die Ausgaben notwendig waren, wirtschaftlich und sparsam verfahren worden
ist und die Angaben im Verwendungsnachweis mit den Buchern und Belegen
ubereinstimmen.

— die Zuwendung bestimmungsgemald verwendet wurde.

—_die allgemeinen Nebenbestimmungen des Zuwendungsbescheids sowie bei
Zuwendungen > 500.000 € zusatzlich die baufachlichen Nebenbestimmungen
beachtet wurden.

—die Inventarisierung der mit der Zuwendung beschafften Gegenstande vorgenommen
wurde.

Mir/Uns ist bekannt, dass die Angaben zum Beginn der MaBnahme sowie die Angaben in
den Punkten I. bis Il. subventionserheblich im Sinne von § 264 Strafgesetzbuch (StGB) sind
und dass Subventionsbetrug strafbar ist. Mir/Uns ist weiterhin § 4 des Subventionsgesetzes
vom 29. Juli 1976 (BGBI. | S. 2037) bekannt, wonach insbesondere Scheingeschafte
und Scheinhandlungen fur die Bewilligung, Gewahrung oder Rickforderung und
Weitergewahrung oder das Belassen einer Subvention oder eines Subventionsvorteils
unerheblich sind. Das bedeutet, dass fur die Beurteilung der tatsachlich gewollte
Sachverhalt maBgeblich ist.

Mir/Uns sind ferner die nach § 3 des Subventionsgesetzes bestehenden Mitteilungspflichten
bekannt.

Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift(en)
(ggfs. mit Siegel oder Firmenstempel)
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Zwischennachweis

V. Ergebnis der Priifung durch die NRW.BANK

Der Zwischennachweis wurde anhand der vorliegenden Unterlagen geprift. Es
ergaben sich keine — die nachstehenden — Beanstandungen.
(Ausfuhrliche Angaben im separaten Priifvermerk.)

Ort, Datum Unterschrift(en) Bewilligungsbehorde

alles zuriicksetzen
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Verwendungsnachweis

Nachweis uber die Verwendung der Zuwendung
des Landes Nordrhein-Westfalen zur Forderung
von InvestitionsmaBnahmen an Sportstatten
(,,Moderne Sportstatten 2022")

Zuwendungsbescheid vom Antragsnummer der NRW.BANK

Zuwendungsbetrag in €

Anderungsbescheid(e) vom Antragsnummer der NRW.BANK

Zuwendungsbetrag in €

Hinweis: Wenn der Raum des Vordrucks nicht ausreicht, bitten wir, die Fragen in
Anlagen zu beantworten.

Name, Anschrift des Zuwendungsempfangers/der Zuwendungsempfangerin:

Auskunft erteilt: (Name, Telefon-Durchwahl, Fax, E-Mail-Adresse)

Ziel und Bezeichnung der MaBnahme(n) oder des Projekts/der Projekte:

Die zuwendungsfahigen Gesamtausgaben
beliefen sich auf insgesamt: €

Es wurden bereits ausgezahlt insgesamt: €

Durchfuhrungszeitraum der MaBnahme(n) oder des Projekts/der Projekte:

von bis
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Verwendungsnachweis

I.  Angaben zur Zielerreichung der MaBnahme(n)
(Mehrfachnennung moglich)

InvestitionsmaBnahme(n) zur/zum

L] Modernisierung

L] Instandsetzung/Sanierung

L] Ausstattung

L] Entwicklung

[ ] Umbau/Ersatzneubau

unter besonderer Beriicksichtigung von
L] Energetischer Ertlchtigung

L] Digitaler Modernisierung

L] Herstellung von Barrierefreiheit(-armut)
[] MaRnahmen zur Vermeidung von Unfallen, Verletzungen und Schaden im Sport

L] Geschlechtergerechtigkeit

Il. Sachbericht

Kurze Darstellung des durchgefuhrten Vorhabens, unter anderem tatsachlicher Beginn
und Abschluss. Ausfuhrungen in Textform Uber den Erfolg und die Auswirkungen des
Vorhabens einschlieBlich der Gegentuberstellung des erzielten Ergebnisses zu den
angestrebten Zielen (s. Angaben unter Ziffer I.). Gegebenenfalls weiterfihrende
Informationen, zum Beispiel Presseartikel und Internetseite. (Falls der Platz fur die
inhaltliche Darstellung nicht ausreicht, bitte auf einem gesonderten Blatt formulieren.)
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Moderne Sportstatten 2022 NRW.BANK

Verwendungsnachweis

lll. ZahlenmaBiger Nachweis
1. Einnahmen

Art Laut Zuwendungsbescheid Laut Abrechnung
(in €) (in %) (in €) (in %)

Eigenanteil

Leistungen Dritter
(Spenden, Sponsoring)

Burgerschaftliches Engagement

Sonstige bewilligte 6ffentliche
Forderung

Fremdmittel (Forderdarlehen,
Hausbankmittel und sonstige
Fremdmittel)

Sonstiges

Zuwendung

,Moderne Sportstatte 2022"

Insgesamt 0,00 0,00 0,00 0,00
2. Ausgaben

Ausgabengliederung Laut Zuwendungsbescheid Laut Abrechnung

Summe 200 - Herrichtung und ErschlieBung

Summe 300 — Baukonstruktionen

Summe 400 - Technische Anlagen

Summe 500 - AuBenanlagen

Summe 600 — Ausstattung

Summe 700 — Baunebenkosten

Insgesamt 0,00 0,00
IV. Ist-Ergebnis

Einnahmen-Ausgaben-Ergebnis Laut Zuwendungsbescheid/ Ist-Ergebnis laut

Finanzierungsplan Abrechnung (in €)

zuwendungsfahig (in €)

Ausgaben (Nr. I 2)

Einnahmen (Nr. 11 1)

Mehrausgaben Minderausgaben
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Moderne Sportstatten 2022

Verwendungsnachweis

V. Anderung der Bankverbindung

[ Unsere Bankverbindung hat sich wie folgt geandert:

IBAN

Name des Kreditinstituts

VI. Erklarungen
Es wird bestatigt, dass

— die Ausgaben notwendig waren, wirtschaftlich und sparsam verfahren worden
ist und die Angaben im Verwendungsnachweis mit den Buchern und Belegen
ubereinstimmen.

— die Zuwendung bestimmungsgemald verwendet wurde.

—_die allgemeinen Nebenbestimmungen des Zuwendungsbescheids sowie bei
Zuwendungen > 500.000 € zusatzlich die baufachlichen Nebenbestimmungen
beachtet wurden.

—_die Inventarisierung der mit der Zuwendung beschafften Gegenstande vorgenommen
wurde.

__die in den Bauplinen enthaltenen Angaben mit der Ortlichkeit iibereinstimmen.

— die bauaufsichtlichen und sonstigen baufachlichen Bedingungen und Auflagen
beachtet sowie die vorgeschriebenen Prifungen beziehungsweise Gebrauchsabnahmen
durchgefihrt worden sind.

—die Originalbelege gemal Ziffer 7.5 ANBest-G beziehungsweise Ziffer 6.8 ANBest-P
aufbewahrt werden.

Erklarung nur relevant fiir Antragsteller(innen) nach Nr. 3c der Richtlinie
»~Moderne Sportstatte 2022";

Mir/Uns ist bekannt, dass die Angaben zum Beginn der MaBnahme sowie die Angaben in
den Punkten I. bis II. subventionserheblich im Sinne von § 264 Strafgesetzbuch (StGB) sind
und dass Subventionsbetrug strafbar ist. Mir/Uns ist weiterhin § 4 des Subventionsgesetzes
vom 29. Juli 1976 (BGBI. | S. 2037) bekannt, wonach insbesondere Scheingeschafte
und Scheinhandlungen fur die Bewilligung, Gewahrung oder Rickforderung und
Weitergewahrung oder das Belassen einer Subvention oder eines Subventionsvorteils
unerheblich sind. Das bedeutet, dass fur die Beurteilung der tatsachlich gewollte
Sachverhalt maBgeblich ist.

Mir/Uns sind ferner die nach § 3 des Subventionsgesetzes bestehenden Mitteilungs-
pflichten bekannt.

Ort, Datum rechtsverbindliche Unterschrift(en)
(ggfs. mit Siegel oder Firmenstempel)

1 Gilt nicht fir Gemeinden/Gemeindeverbande.
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Moderne Sportstatten 2022

Verwendungsnachweis

VII. Ergebnis der Verwendungsnachweisprufung durch die
Bezirksregierung oder die sonstige baufachliche Stelle
(Nr. 6.9 VV zu § 44 LHO)'

Der Verwendungsnachweis wurde baufachlich gepruft. Aufgrund stichprobenweiser
Uberpriifung der Bauausfiihrung und der Rechnungsbelege wird die Ubereinstimmung
der Angaben im Verwendungsnachweis mit der Baurechnung bescheinigt. Die
baufachliche Stellungnahme ist beigefugt.

Ort, Datum Unterschrift(en)
zustandige Bezirksregierung

VIII. Ergebnis der Prufung durch die NRW.BANK

Der Verwendungsnachweis wurde anhand der vorliegenden Unterlagen gepruft. Es
ergaben sich keine — die nachstehenden — Beanstandungen.
(Ausfuhrliche Angaben im separaten Priifvermerk.)

Ort, Datum Unterschrift(en) Bewilligungsbehorde
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é_-N RW.BANK

Ubersicht iiber vergebene Auftrige

Zuwendungsempfanger(in) Projekt
Bewilligungszeitraum bis Durchfluhrungszeitraum bis
Zuwendungssumme €  Aktenzeichen NRW.BANK
Nr. Lfd. Leistung/ vorab Leistung Ausschreibungsart/ ggf. Begriindung  Vergabe- ggf. Anzahl der  Anzahl Zuschlag angewen- tats. tats. Abweichung Priifungs-
Nr. Beschaffungs- geschatzter nach VOB/ Bezeichnung des Los-Nr. fir die Wahl  bekannt- eingegangenen ein- an dete Auftrags- Auftrags- vom bemerkung
gegenstand Auftrags- VgV/UVgO Vergabeverfahrens (Anzahl der machung Teilnahme- gegangener Zuschlags- wert wert geschatzten
wert (netto) Lose) Verfahrensart am/in antrage (sofern  Angebote kriterien inkl. MwSt. ohne MwSt. Auftrags-
Teilnahmewett- wert
bewerb statt-
in € gefunden hat) in€ in € in %
1 0,00
2 0,00
3 0,00
4 0,00
5 0,00
6 0,00
7 0,00
8 0,00
9 0,00
10 0,00
1 0,00
0 0,00 0 0,00 0,00
Anzahl Summe Mittelwert Summe Summe
Ort, Datum Rechtverbindliche Unterschrift

alles zuriicksetzen
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Leitfaden burgerschaftliches Engagement

im Rahmen des Férderprogramms <& NRW.BANK

,Moderne Sportstatte 2022"

Allgemein

Unbare Eigenleistungen, die im Rahmen eines burgerschaftlichen Engagements erbracht
werden, dirfen bei der Ermittlung der zuwendungsfahigen Gesamtausgaben sowie der
Eigenanteilerbringung eines geforderten Vorhabens berucksichtigt werden. So konnen
unentgeltlich erbrachte Arbeitsleistungen zu einem kalkulatorischen Stundensatz

(vgl. auch Stundensatz) als Eigenleistung angesetzt werden.

Der Anteil der unbaren Eigenleistungen darf 50% der zuwendungsfahigen Gesamtausgaben
nicht tberschreiten.

Das Potenzial fur die Erbringung von Eigenleistungen ist stark vom dem geplanten
Vorhaben abhangig. Entscheiden Sie sich, einzelne Tatigkeiten im Rahmen der Umsetzung
des Vorhabens selbst zu erbringen, stellen Sie bitte den Umfang anhand der folgenden
Punkte kurz dar:

— Gesamtaufstellung der Gewerke mit Unterteilung der Kosten nach Material- und
Lohnkosten

— Angabe der Gewerke/Tatigkeiten, die im Rahmen des blrgerschaftlichen Engagements
durchgefihrt werden sollen

— Zusammensetzung der Summe des burgerschaftlichen Engagements nach Gewerken/
Tatigkeiten

— Anzahl und Qualifikation der ehrenamtlich Tatigen

— Anzahl der geplanten Stunden (gesparte Lohnkosten: Stundensatz = Zeitaufwand)

—_ Zeitraum, in dem die Gewerke geleistet werden sollen

Um eine Aufstellung uber die geplanten Gewerke bzw. Tatigkeiten und die damit
verbundenen Kosten zu erhalten, konnen Sie sich von Ilhrem Bauplaner oder Architekten
eine Aufstellung aushandigen lassen oder diese selbst recherchieren und erstellen.

Hinweise zum Ausfiillen des Formulars ,,Nachweis biirgerschaftliches Engagement”

[1]1 Art der Arbeiten
Art der Arbeitsleistung, die im Rahmen des geforderten Vorhabens unentgeltlich
verrichtet wurde (z. B. Malerarbeiten, Sanitararbeiten etc.).

[2]1 Anzahl der Stunden
Anzahl der unentgeltlich erbrachten Arbeitsstunden (in Dezimalzahlen).

[3]1 Stundensatz Wahlen Sie den kalkulatorischen Stundensatz fiir die erbrachte Arbeits-
leistung aus. Die Hohe des kalkulatorischen Stundensatzes richtet sich nach der
Qualifikation des Erbringers des Gewerkes/der Tatigkeit; normalerweise pauschal 15 €.
Fur Arbeitsleistungen einer qualifizierten Fachkraft (z. B. gelernter Maler, Maurer etc.)
ist ein Stundensatz von 35 € anzusetzen

[4] Eigenleistung in €
Summe der Eigenleistungen (121 Anzahl der Stunden x 131 Stundensatz).

[51 Name des Erbringers der Eigenleistung
Vor- und Nachname des Erbringers der Eigenleistung.

[6] Datum
Tragen Sie hier das Datum bzw. den Zeitraum ein, in dem die unbare Eigenleistung
verrichtet wurde.

[71 Qualifikation
Qualifikation bzw. der ausgetbter Beruf des Erbringers der Eigenleistung (s. auch 3).

[8] Unterschrift des Erbringers der Eigenleistung
Durch die Unterschrift ist hier die erbrachte Eigenleistung zu bestatigen.

__1/2 - 20674 - Fassung 05/25



C- NRW.BANK
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Nachweis biirgerschaftliches Engagement

Aktenzeichen NRW.BANK

Zuwendungsempfanger/in Vorhabensbezeichnung
Nr. Lfd. Art der Arbeiten [1] Anzahl der Stundensatz [3] Eigenleistung Name des Erbringers Datum [6] Qualifikation [71] Unterschrift [8]
Nr. Stunden [2] in € [4] der Eigenleistung [5]
(] 15,00€
1 (" 3500€ 0,00
[ 11500€
2 (" 3500€ 0,00
[ 15,00 €
3 ( 3500¢€ 0,00
[11500€
4 (" 3500€ 0,00
[ 15,00¢€
5 (" 3500€ 0,00
[ 11500€
6 (7 3500€ 0,00
[J15,00¢€
7 (" 3500€ 0,00
(1 15,00¢€
8 (0 3500€ 0,00
[ 15,00¢€
9 (0 35,00¢€ 0,00
Summe Eigenleistung in € 0,00

Ort, Datum Rechtverbindliche Unterschrift

i alles zuriicksetzen i
__2/2 - 20674 - Fassung 05/25



	Allgemeine Nebenbestimmungen für   Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-P)
	Inhalt
	1.  Anforderung und Verwendung der Zuwendung
	2.  Nachträgliche Ermäßigung der Ausgaben oder Änderung der  Finanzierung
	3.  Vergabe von Aufträgen
	4.  Zur Erfüllung des Zuwendungszwecks beschaffte Gegenstände
	5.  Mitteilungspflichten der Zuwendungsempfängerin oder des   Zuwendungsempfängers
	6.  Nachweis der Verwendung
	7.  Prüfung der Verwendung
	8.  Erstattung der Zuwendung, Verzinsung

	20736_05-25_Moderne Sportstätte 2022_Erklärungen.pdf
	Moderne Sportstätten 2022   Erklärungen
	 Förderung nach LHO
	Erklärungen (Kenntnisnahme von subventionserheblichen Tatsachen,  Rechtsmittelverzicht)
	A Subventionserhebliche Tatsachen im Sinne von § 264 StGB
	B Rechtsmittelverzicht


	20733_05-25_Moderne Sportstätte 2022_Mittelabruf.pdf
	Moderne Sportstätte 2022  Mittelabruf 

	20735_05-25_Moderne Sportstätte 2022_Leitfaden_VN.pdf
	Leitfaden für Verwendungsnachweise  im Rahmen der Förderrichtlinie  „Moderne Sportstätte 2022“
	I.  Allgemeine Hinweise
	II.  Einfacher Verwendungsnachweis


	20740_05-25_Moderne Sportstätte 2022_Zwischennachweis.pdf
	Moderne Sportstätten 2022 
	Zwischennachweis
	Nachweis über die Verwendung der Zuwendung  des Landes Nordrhein-Westfalen zur Förderung  von Investitionsmaßnahmen an Sportstätten  („Moderne Sportstätten 2022“)


	20737_05-25_Moderne Sportstätte 2022_Verwendungsnachweis.pdf
	Moderne Sportstätten 2022 
	Verwendungsnachweis
	Nachweis über die Verwendung der Zuwendung  des Landes  Nordrhein-Westfalen zur Förderung  von Investitionsmaßnahmen an Sportstätten  („Moderne Sportstätten 2022“)


	20675_05-25_Moderne Sportstätte 2022_Übersicht über vergebene Aufträge.pdf
	Übersicht über vergebene Aufträge

	20674_05-25_Moderne Sportstätte 2022_Nachweis bürgerschaftliches Engagement.pdf
	Leitfaden bürgerschaftliches Engagement
	im Rahmen des Förderprogramms  „Moderne Sportstätte 2022“
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